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Stellungnahme zum „Netzentwicklungsplan Strom 2014 - Erster Entwurf“ vom 16.04.2014 
  
Sehr geehrte Damen und Herren, 

meine Familie und ich sind direkt betroffene Anwohner. Wir wohnen zu drei Generationen in  

unserem eigenem Wohnhaus. 

Ich möchte zur Maßnahme D9 und D10a/b: Neubau der HGÜ-Verbindung zwischen Bad 

Lauchstädt- Meitingen  Stellung nehmen. 

 

Ich lehne den Neubau dieser Trasse strikt ab: 

 Die Stromtrasse gefährdet unser aller  Gesundheit. 

                                                                                                                                          

 Ich sehe nicht ein, dass über die Monsterstromtrasse Braunkohlestrom transportiert werden 

soll. „Kohlekraftwerke sind die Klimakiller Nr. 1“  

   

 Außerdem beeinträchtigt die Stromtrasse das schöne Landschaftsbild Schuttertal, Altmühltal 

und viele andere schöne Landschaften entlang der geplanten Trasse. 

 

 Auch Horst Seehofer sagte in Bergen: „Wir wären von allen guten Geistern verlassen, wenn 

wir diese wunderschöne Landschaft, diese Schöpfung, die uns geschenkt worden ist, 

beschädigen oder gar zerstören würden. Und deshalb dürfen wir eine Stromtrasse dieser Art 

noch dazu gegen den Willen der Bevölkerung nicht weiterverfolgen. 

 

 Ich fordere keinen Bau der HGÜ Trasse von Bad Lauchstädt nach Meitingen, da ich keine 

Notwendigkeit dafür sehe.   

 

 Mit der Veröffentlichung meiner Stellungnahme als Privatperson stimme ich zu. 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Rosa-Maria E  

                                                                                                                                                                            




